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Bemerkung der Redaktion.

Die auf den Seiten 145, 149 und 151 verwendeten Clichés wurden in sehr
verdankenswerter Weise von der Schweizerischen Zentrale für Verkehrsförderung

in Zürich zur Verfügung gestellt.

Mitteilungen tier Solothurnisehen Verkehrsvereinigung.
Die Werbung für unsern schönen Kanton Solothurn ist im Gang. Den

ganzen Monat August hindurch warb die Drehvitrine im Hauptbahnhof
Zürich für seine reizenden Landschaften. Wer dorthin reiste, liess sich durch
ruhige Bilder aus heimatlichen Gauen daran mahnen, dass man in der
Einsamkeit einer erhabenen Natur glücklicher leben kann als im Getriebe einer
Grosstadt.

«Gang, lueg d'Heimet a», tönt es von neuem, zwar nicht mehr von der
«Landi», sondern aus dem Geleitwort, das unser Präsident der Augustnummer
der «Schweizer Verkehrs- und Industrie-Revue» mit auf den Weg gab. In dieser

Revue der Privatbahnen sprechen übrigens unsere Mitarbeiter auf rund
70 Seiten zur schweizerischen Oeffentlichkeit über Landschaft, Volkstum,
Geschichte, Industrie, Gewerbe und Landwirtschaft des Kantons Solothurn.
Im Inseratenteil werben in der Hauptsache solothurnische Firmen für ihre
Erzeugnisse. Im gesamten gibt diese Sondernummer einen wertvollen Uebcr-
blick über Kultur und Volkswirtschaft unseres Kantons. Wir haben veranlasst,

dass unsere Mitglieder, Ammannämter, Aerzte, Zahnärzte, Apotheken,
Fürsprecher und Notare, Lehrer und die hauptsächlichsten Industrien des
Kantons diese Nummer gratis erhalten und hoffen, sie werde überall recht
guten Anklang finden. Wer sie noch wünscht, wende sich an den Verlag der
Schweizer Verkehrs- und Industrie-Revue, Löwenstrasse 02, Zürich (Preis
Fr. 2.—).

Unser Kleinplakat «Solothurn, Kanton der fünf Juraketten, freut sich
auf deinen Besuch» hat allseits gute Aufnahme gefunden. Im Kanton
Solothurn ist jeder Gewerbebetrieb damit gratis bedient worden. Dieses Plakat
verliert seine Wirkung nicht, auch wenn es eine Zeitlang entfernt wird, um
bei passender Gelegenheit neuerdings ausgestellt zu werden. M
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